
 

Jahresbericht Juniorenabteilung: Saison 2020/21 

 

In der Saison 2020/21 ruhte der Trainings-, Meisterschafts- und Turnierbetrieb und damit der Ball für alle Junio-
ren-Mannschaften und die Breitsch-Kids coronabedingt leider oft. Der Verein und die Juniorenabteilung ruhten 
aber nie. Ganz im Gegenteil:  

Viele Personen, ob Trainer*innen, Vereinsfunktionäre oder dem Verein nahestehende Personen, widmeten ihr 
ganze Tatkraft und viele Stunden Freiwilligenarbeit einem gemeinsamen Ziel: Wir alle zusammen wollen die 
Juniorenabteilung stetig weiterentwickeln und zukunftsstark machen. Diese, unsere Arbeit ist noch nicht abge-
schlossen und muss fortdauern, aber sie beginnt bereits Früchte zu tragen. Besten Dank Euch vielen Beteiligten 
für Eure Motivation, Euer Herzblut, Eure Tatkraft und stete Arbeit! Unsere ambitionierten Ziele können wir nur 
gemeinsam erreichen und zusammen wollen wir in eine prosperierende Zukunft gehen! 

Neue Organisationsstruktur  

Unser langjähriger, verdienter Juniorenobmann Yves Robert hat seinen Stab innerhalb der Juniorenabteilung 
weitergeben.  

Yves, wir alle von der neuen Juniorenleitung danken Dir von Herzen für Deine über viele Jahre geleistete im-
mense Arbeit! Nur wir «neuen Insider» können ermessen, was es bedeutet hat, alleiniger Juniorenobmann ei-
ner so grossen Juniorenabteilung zu sein. Du hast damit begonnen, professionelle Strukturen in der Juniorenab-
teilung aufzubauen. Das, was Du für uns und den Verein geleistet hast, kann kein «neuer Einzelner von uns» 
mehr leisten. Aber wir machen gemeinsam dort weiter und führen das weiter, was Du begonnen hast. Wir von 
der Spartenleitung freuen uns, dass Du uns weiterhin mit Deinem Knowhow zur Verfügung stehst. Wir ziehen 
den Hut und wünschen Dir alles Gute! Die Grösse, Vielzahl und Komplexität der Aufgabenbereiche der Junio-
renabteilung des FC Breitenrain mit über 50 Trainer*innen und mittlerweile 430 Junior*innen wurde in Be-
reichsverantwortlichkeiten aufgeteilt und die Entscheidungen, die die ganze Juniorenabteilung und ihre Strate-
gie betreffen, werden neu in einer Spartenleitung aktuell bestehend aus 12 Personen besprochen und gefällt, 
dies unter folgenden Leitsätzen: 

- Partizipation und Selbstwirksamkeit ermöglichen 

- Transparente und ehrliche Kommunikations- und Gesprächskultur  
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- Wertschätzendes Miteinander 

- Kompetenzen, Verantwortung und Entschei-
dungen nach unten und «an die Front» dele-
gieren 

Die Spartenleitung fungiert als zentrales Organ, orga-
nisiert übergreifend den Trainings- und Spielbetrieb 
und unterstützt die Trainer*innen bei ihrer Front-Tä-
tigkeit. Nur dank dem proaktiven Wirken der ganzen 
Spartenleitung war es möglich, dass die Neustruktu-
rierung der Juniorenabteilung in kürzester Zeit ange-
gangen und zum Teil schon umgesetzt werden 
konnte. Wir befinden uns immer noch im Transforma-
tionsprozess, wir lernen stetig dazu und gehen Prob-
leme und Unklarheiten mit Elan an.  

 

Corona-Situation 

Während der verschiedensten Phasen der Pandemie stand für die Juniorenabteilung an oberster Stelle, dass 
den Kindern und Jugendlichen das Fussballspielen immer möglich ist,  wenn die behördlichen Regelungen es 
zuliessen. Die regelmässige Aktualisierung der Corona-Schutzmassnahmen, deren Kommunikation an die Eltern 
und Junior*innen sowie die konkrete Umsetzung der Regelungen auf dem Platz durch die Trainer*innen führte 
zu einer deutlich erhöhten Arbeitsintensität aller Beteiligten im Vergleich zum normalen Trainings- und Spielbe-
trieb. Das Lachen und die Energie der Kinder und Jugendlichen auf Platz waren uns Lohn und Dank für unser 
riesiges Engagement, das aufgebracht werden musste. Zum Glück wurden wir von gröberen Quarantänesituati-
onen verschont. Einzelne Vereinsfunktionäre sind mittlerweile «diplomierte Coronaschutz- und Tracing-Beauf-
tragte» … 

Quartierverein 

Von der Stufe G bis C sind wir ein Verein für das ganze Quartier und die Stadt Bern. Das heisst, dass für mög-
lichst alle fussballbegeisterten Kinder und Jugendlichen ein Platz zum Trainieren und Spielen angeboten wird, 
sei dies auf der Leistungsschiene, im Breitenfussball oder bei den Breitsch-Kids. 

Leistungsfussball 

Ab den D- bis zu den A-Junioren will der FC Breitenrain im Kanton Bern neben YB und Thun die Nummer 1 im 
Leistungsfussball sein. Den gut ausgebildeten und besten Junioren soll der Weg in die Aktivmannschaften des 
FC Breitenrain aufgezeigt und ermöglicht werden. Dafür braucht es eine gute Durchlässigkeit innerhalb und 
zwischen den Stufen, also auch gut funktionierende Schnittstellen und eine gute Zusammenarbeit aller Invol-
vierten. Die Einführung einer Technischen Leitung Leistungsfussball Junioren (Christian Peter) gewährleistet 
einen ganzheitlichen Blick auf die Förderung der Spieler und deren Begleitung über die verschiedenen Junioren-
stufen und Überführung in die Aktivmannschaften. 

Schnittstelle zu den Aktiven 

Mit der Einführung einer Technischen Leitung Aktive/A-Junioren (bis Ende August Nick Gast) soll die Durchläs-
sigkeit zwischen den A-Junioren und den Aktivteams gewährleistet und besser koordiniert werden. Unsere Ju-
nioren sollen den Weg in unsere Aktivteams finden.  

  



Mädchenfussball 

Die Förderung des Mädchenfussballs ist dem FC Breitenrain wichtig. Ab Januar wurde mit dem Projekt «Girls 
Only» gestartet, um Mädchen einen niederschwelligen Einstieg in den Fussballsport zu ermöglichen. Die Reso-
nanz war überraschend gross, so dass auf die neue Saison bereits mit einem FF-12 und einem FF-15 Team ge-
startet werden kann. Die Stufenleitung Mädchenfussball teilen sich Sonja Lundsgaard-Hansen und Michael Su-
ter. 

Trainingsplatzsituation 

Die Junior*innen des FC Breitenrain trainieren an vier Standorten: Spitz, Allmend, Manuelschulhaus und Kaser-
nenwiese Trotzdem haben wir nicht genügend Trainingsslots für alle unsere Junior*innen-Mannschaften. Der 
chronische Trainingsplatzmangel in der Stadt Bern führt dazu, dass der FC Breitenrain der grossen Nachfrage von 
Kindern und Jugendlichen nach Vereinsfussball im Quartier nicht gerecht werden kann. Dies bedeutet konkret, 
dass ab Stufe C weniger Teams gemeldet werden können und jede Saison für 10-20 Junior*innen kein Platz mehr 
beim FC Breitenrain vorhanden ist. Eine Lösung des Trainingsplatzmangels in der Stadt Bern ist nicht in Sicht.  

Torhüter-Trainings 

Auf die Saison 2020/21 konnte nach längerer Unterbrechung endlich wieder Torhütertrainings für die Stufen E 
bis A angeboten werden. Das TH-Team, bestehend aus Leo Stuker, Cédric Kämpf und Felix Hornung, wird von 
Patrick Strahm geleitet. 

Ausbildungskonzept 

Lange herbeigesehnt und nun endlich da. Die Juniorenabteilung des FC Breitenrain entwickelte im letzten Halb-
jahr ein Ausbildungskonzept, um die Trainer*innen in ihrer Juniorenarbeit zu unterstützen. 

Sponsoring-Kids 

Loris Lüthi entwickelte für die Juniorenabteilung verschiedene Sponsoringoptionen. Die Juniorenabteilung ist da-
rauf angewiesen, dass wir alle das grossartige Engagement aller Beteiligten nach aussen tragen und bewerben, 
um Sponsoren zu finden, die unsere Arbeit für die Kinder und Jugendlichen unterstützen. 

Fazit 

Es kann festgehalten werden: Der FC Breitenrain lebt! Er lebt dank seiner Junior*innen, die mit Freude und En-
gagement auf dem Platz Fussball spielen, den Eltern, die ihre Kinder beim Fussball unterstützen, und den vielen 
Personen im Verein, die sich proaktiv mit ganzer Tatkraft für den Verein und seine Juniorenabteilung einsetzen 
und Verantwortung übernehmen. Das ist höchst erfreulich und nicht selbstverständlich! Ein grosses Merci an 
Alle!  

Der grösste Dank von uns allen Vorerwähnten geht an die über 50 Trainer*innen, welche tagtäglich den unter-
schiedlichsten Kinder und Jugendlichen das Fussballspielen lehren und ihnen dabei Freude und Befriedigung ver-
mitteln. MERCI viel Mal! 

  



Ziele für die Saison 2021/22 

- Leistungsfussball 

Die Leistungsteams (D1, C1, B1 und A) spielen um den Cupsieg und die Meisterschaft. Qualifikation für 
die CH-Meisterschaft. 

- Trainer*innen-Team 

Wir wollen die Fluktuationsrate bei den Trainer*innen weiter senken. Trainer*in beim FC Breitenrain 
sein macht Freude! Stete aktive Zusammenstellung eines Trainer*innen-Teams, welches sowohl fuss-
ballerische als auch pädagogische Kriterien erfüllt, damit die Junior*innen nicht nur gefördert, sondern 
ihnen gleichzeitig auch der Spass am Fussballspielen vermittelt wird. Der interne Austausch unter den 
Trainer*innen sowie die transparente Gesprächskultur stärken uns alle. Der FC Breitenrain will für die 
Junior*innen und Trainer*innen die Nr. 1 auf dem Platz Bern sein. 

- Etablierung des Mädchenfussballs  

Wir wollen den Mädchenfussball weiter fördern, sodass neuer Nachwuchs für die bestehenden Mäd-
chenteams nachrutscht und mit der Zeit eine FF-19 und eine Aktivmannschaft gebildet werden können. 

- Förderung der Junior*innen 

Wir wollen die Ausbildungsförderung der Spieler*innen verbessern, indem u.a. Pool-Teams mit besserer 
Durchlässigkeit gebildet werden und das Ausbildungskonzept Anwendung findet. 

- Kaderzusammenstellungen 

Die Kaderzusammenstellungen wollen wir bereits während der Saison angehen und Durchlässigkeiten 
ermöglichen. Grundlage dafür ist eine transparente und ehrliche Kommunikation mit den Spieler*innen 
und den Eltern.  

- Nachhaltige Organisationsstruktur 

Aufbau von Stellvertretungen für zentrale Aufgabenbereiche wie z.B. der Trainings- und Spielorganisa-
tion. 

- Förderung der Freiwilligenarbeit 

Die Freiwilligenarbeit soll weiter gestärkt und gefördert werden durch das vermehrte Einbinden der 
Eltern in die Vereinsarbeiten (Buvettenbetrieb, Trainer*innenwesen, …) 

- Zusammenarbeit mit Partnervereinen 

Weiterhin proaktive Zusammenarbeit mit den Partnervereinen (Mädchenfussball, Teams ab Stufe C, YB 
etc.) und anderen Institutionen (u.a. bzgl. Trainingsplatzproblematik). 

Silvan Meier und Nicolas Kehrli, Co-Koordinationsleitung Juniorenabteilung 
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